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Besuchstag
Rettungskompanie

111/15 in Rheinfelden
Von Oblt Andreas Fischer,

Kompaniekommandant

Gegen 300 Zuschauer nahmen am Dienstag,
8. August, am Besuchstag der Rettungskompanie

111/15 teil. Darunter befanden sich
Angehörige, Stabsoffiziere des Rttg Bat 15, der
Regimentskommandant, der Waffenchef
Brigadier Bieder sowie zahlreiche Vertreter aus
Politik und Wirtschaft.

Der Kommandant Oblt Andreas Fischer be-
grüsste um 17 Uhr die Gäste. Nach der
Präsentation der Kompanie wurde das als
Schadenlage vorbereitete Objekt, ein zum Abbruch
bestimmtes Haus, angezündet.
In einer ersten Phase kam die Stützpunktfeuerwehr

Rheinfelden unter ihrem Kommandant
Major Wörfel zum Einsatz. Gleichzeitig
übernahm die Stadtpolizei Rheinfelden die
Verkehrsregelung im betroffenen Quartier.

Militärischer Spontaneinsatz

Die Rettungskompanie unterstützte im Rahmen

ihres Spontaneinsatzes die Arbeiten am
Schadenplatz einerseits mit einem schweren
Wassertransport (1000 m Leitungen, 35 m3

Löschwasserbecken) zugunsten der Feuerwehr.

Nach erfolgtem Löscheinsatz und
Erstrettungen durch die Feuerwehr führte die
Kompanie andererseits mit ihrem
Trümmereinsatzsortiment Schwerstrettungen durch.
Die geretteten Opfer wurden vom
kompanieeigenen Sanitätsdienst unter Leitung des
Kompaniearztes zum Abtransport in das
nächstgelegene Spital vorbereitet. Gleichzeitig

übernahmen speziell ausgebildete Soldaten

der Rettungskompanie zugunsten der
Polizei die verkehrsregelnden Massnahmen.

Effiziente Kooperation

Die tadellose Kooperation von Armee, Feuerwehr

und Polizei ermöglichte ein sehr
effizientes Vorgehen, so dass schon nach kurzer
Zeit der Rückzug befohlen werden konnte.
Bei dieser Gelegenheit wurde dem Waffenchef

und ehemaligen Kompaniekommandanten

111/15 (vor genau 25 Jahren) Bieder im
Namen der Kompanie ein Präsent als Andenken

überreicht. Die anschliessende Mate-
rialshow der Rettungskompanie gab interessierten

Zuschauern einen Einblick in das neue
Material, das der Einheit zur Verfügung steht.
Die engagierte Küchenmannschaft der Rttg
Kp 111/15 sorgte mit einem vorzüglichen Grill-
und Salatbuffet für das leibliche Wohl aller.
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Es kommt... im Kriege nicht darauf an,
sich um den Erfolg zu bewerben, sondern
schlechthin in jeder Lage das
Höchstmögliche zu leisten.

Divisiortär EdgarSchumacher
(1897-1967)

Rettungssoldaten der Rttg Kp 111/15 beim Transport eines Verletzten mit dem Rettungsbrett.
Fotodienst Ftttg Kp 111/15
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und komfortabel durch
kalte Jahreszeit!

SCHWEIZER SOLDAT 10/95


	Besuchstag Rettungskompanie III/15 in Rheinfelden

